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Editorial
VON TINO BUCKSCH

Liebe Leserinnen und Leser,

wir beginnen den 26. Jahrgang des Goh-
lis Forums. 26 Jahrgänge mit Heften 
über alles Wissenswerte aus dem Ver-
ein und dem schönen Stadtteil Gohlis. 
Seit den drei Jahrzehnten unseres Be-
stehens als Verein hat sich enorm viel 
in Gohlis getan. Darauf haben wir zu 
unserem Jubiläum 2022 in ausführlicher 
Form hingewiesen. Der ständige Wan-
del, dem der Stadtteil unterworfen ist, 
hat uns zu der Entscheidung geführt, 
die Reihe „Was ist Gohlis?“ aufzulegen. 
In drei Teilen – für Gohlis Süd, Mitte und 
Nord – wollen wir den Stadtteil näher 
beleuchten und auf Besonderheiten, 
empfehlenswerte Lokalitäten, Gewer-
betreibende oder Kulturschaffende hin-
weisen. Wir wollen in der Reihe in die Ver-
gangenheit schauen und markante Orte 
oder Einrichtungen hervorheben – so 
werden wir die Beitragsreihe „Straßen-
namen in Gohlis“ in besonderer Weise 
integrieren – oder in die Zukunft blicken 
und auf positive Entwicklungen und He-
rausforderungen hinweisen. Doch dabei 
wollen wir uns nicht nur auf unsere Ex-
pertise verlassen, sondern wir rufen alle 
Leserinnen und Leser des Gohlis Forums 
dazu auf, uns Hinweise oder Ideen für 
das Füllen unserer Stadtteilkarte zu schi-

cken. Kennen Sie außergewöhnliche Eis-
dielen, Kneipen oder Bäckereien? Gibt 
es andere Vereine, Kultureinrichtungen 
oder Organisationen, die großartige 
Angebote machen oder gibt es Orte, 
Gebäude oder versteckte Ecken, die Er-
wähnung finden sollten? Haben Sie alte 
Fotos, Postkarten oder Dokumente, 

die die Geschichte des Stadtteiles do-
kumentieren? Dann schicken Sie das 
Material per Mail an          gohlisforum@
gohlis.info oder per Post an den Bürger-
verein Gohlis e.V., Redaktion des Gohlis 
Forums, Lützowstraße 19, 04157 Leipzig. 
Wir sind schon gespannt auf Ihre Einsen-
dungen.
Neben dieser Reihe, die Gohlis als Stadt-
teil in seiner Gänze betrachten wird, 
werden wir innerhalb der kommenden 

sechs Ausgaben zwei weitere spezielle 
Reihen auflegen: so wird es zum Einen 
aus der AG Stadtteilgeschichte Beiträge 
zum slawischen Erbe von Gohlis geben 
und zum Anderen werden wir in den 
kommenden Heften den Kleingärten-
vereinen im Stadtteil ein Forum bieten, 
um sich und deren besondere Arbeit 
vorzustellen.
Was sonst noch so im Verein im neuen 
Jahr geplant ist, stellen wir auf Seite 3 
vor und laden alle Interessierten dazu 
ein, bei einer der Veranstaltungen vor-
beizuschauen. „Was macht die Kunst?“ 
auf Seite 14 geht mittlerweile in die 
4. Runde. Mit 30 Jahre Gänseblümchen 
(Seite 14) und 20 Jahre Musikschule 
Neue Musik (Seite 12) schauen wir kurz 
zurück, um aber auch mit kurzen Be-
richten zur Schließung des Jugendclubs 
Ufo (Seite 7), den Sanierungsplänen 
Georg-Schumann-Straße (Seite 7) oder 
dem erfolgreichen Antrag an die Stadt-
verwaltung, den Kreuzungsbereich Lüt-
zowstraße Ecke Virchowstraße sicherer 
zu gestalten (Seite 5) einen Blick auf ak-
tuelle Entwicklungen zu werfen.
Wenn Sie allgemeine Anregungen oder 
Hinweise haben oder uns einfach einen 
Leserbrief schreiben wollen, dann sen-
den Sie uns Ihr feedback an die oben ge-
nannte Postanschrift oder Mail-Adresse. 
Ansonsten wünschen wir Ihnen viel 
Spaß beim Lesen!



Gohliser Kulturkalender
Januar / Februar - Ausgewählte Termine Teil 1

Di. 02.01. | 18 – 20.15 Uhr | 
Kunstraum MODOS-DEVER
Freies Zeichnen Kurs. Dieser Kurs 
ist für alle, die bereit sind, sich auf 
diese Veränderung einzulassen. 
Jeder im Alter ab 15 Jahren ist 
willkommen. Um Dich anzumelden 
und/oder mehr über unser Kurs-
system zu erfahren, schreibe uns 
bitte an ahoi@modos-dever.com
Sa, 06.01. | 10 Uhr | 
Makerspace Leipzig
Gemeinschaftsfrühstück. Du bist 
handwerklich interessiert und 
suchst einen Ort, an dem die Ge-
meinschaft im Mittelpunkt steht? 
Dann nutze die Gelegenheit, unse-
re Mitmachwerkstatt kennenzu-
lernen und aktiv teilzunehmen. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Melde 
dich jetzt an unter www.makerspa-
ce-leipzig.de/veranstaltungen
Sa, 06.01. | 17 Uhr | 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Worte und Musik zum Wochen-
ausklang
Mo, 08.01. | 17-19 Uhr | 
Bibliothek Gohlis "Erich Loest"
Skat-Treff mit der Skatschule-Leip-
zig e.V. für Anfänger, Wiederein-
steiger und alle, die gerne Skat 
spielen. Alter: ab 12 Jahren
Di, 09.01. | 17 Uhr | 
Makerspace Leipzig
Offener Textiltreff. Jeder kann et-
was, gemeinsam können wir alles. 
Wir wollen zusammen werkeln, 
lachen und uns austauschen. 
Jeden Dienstag, Spendenbasis
Di. 09.01. | 18 – 20.15 Uhr | 
Kunstraum MODOS-DEVER
Freies Zeichnen Kurs. Dieser Kurs 
ist für alle, die bereit sind, sich auf 
diese Veränderung einzulassen. 
Jeder im Alter ab 15 Jahren ist 
willkommen. Um Dich anzumelden 
und/oder mehr über unser Kurs-
system zu erfahren, schreibe uns 
bitte an ahoi@modos-dever.com
Mi, 10.01.  | 19 Uhr | 
Budde-Haus
Vernissage. Dein Puzzle geht von 
neuem los. Ausstellungseröffnung 
mit Malereien von Martina Franke-
Hübner, Grit Krieg und Perle
Do, 11.01.  | 16.30 Uhr | 
Bibliothek Gohlis "Erich Loest"
Licht aus, Geschichte an! Wir lesen 
mit euch wunderschöne Winterge-
schichten. Alter: ab 4 Jahren
bis 13.01 | 
galerie k im Kunsttanker
Nathanael Uhlig – Malerei. 
Sa, 13.01. | 16 Uhr | 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Klavier- und Kammermusik
Sa, 13./20./21.01. | 16 - 18 Uhr | 
Kunstraum MODOS-DEVER
Workshop “Kreative Fesseln 
sprengen”. Künstler Andy Schwei-
gard vermittelt und begleitet in 

diesem Workshop Übungen und 
Techniken, die Dir helfen deinen 
verschütteten kreativen Potentialen 
auf die Spur zu kommen. Um Dich 
anzumelden und/oder mehr über 
unser Kurssystem zu erfahren, 
schreibe uns bitte an 
ahoi@modos-dever.com
Sa, 13.01. | 20 Uhr | 
Mediencampus Villa Ida
Campus Jazz | Fabrice Tarel Trio 
(FR) mit Fabrice Tarel (p) | Yann 
Phayphet (b) | Charles Clayette (dr)
So, 14.01. | 11 Uhr | 
Gohliser Schlösschen
Geführter Rundgang. Erleben 
Sie ein Stück Geschichte und die 
faszinierende Architektur des be-
deutendsten Barockdenkmals der 
Stadt. Eintritt: 8,00 € | Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahre 4,00 €. 
Gruppenführungen auf Anfrage
So, 14.01. | 16 Uhr | 
Versöhnungskirche
Neujahrskonzert des Familien-
orchesters Geyserhaus
Di. 16.01. | 18 – 20.15 Uhr | 
Kunstraum MODOS-DEVER
Freies Zeichnen Kurs. Dieser 
Kurs ist für alle gedacht, die bereit 
sind, sich auf diese Veränderung 
einzulassen. Jeder im Alter ab 15 
Jahren ist willkommen. Um Dich 
anzumelden und/oder mehr über 
unser Kurssystem zu erfahren, 
schreibe uns bitte an 
ahoi@modos-dever.com
Mi, 17.01.  | 18 Uhr | 
Budde-Haus
Mitreden! Budde-Haus-Debatte. 
Bürger diskutieren über aktuelle 
gesellschaftliche Themen
18.01. - 27.02. | 
galerie k im Kunsttanker
Uwe Bachmann Grafik, Radierungen 
Do, 18.01. | 10:30 bis 12:30 Uhr | 
Bibliothek Gohlis "Erich Loest"
Lesen und darüber reden! Litera-
rische Gespräche und Tipps für 
Literaturfreunde und solche die es 
werden möchten.
Anmeldung: 0341 123-5255, 
bibliothek.gohlis@leipzig.de
Fr, 19.01. - 09. | 
Gohliser Schlösschen 
Gerald Müller-Simon - In Memo-
riam. Malerei und Zeichnung. Eine 
Ausstellung in Kooperation mit der 
Galerie Koenitz
Unvergessen ist Gerald Müller-Si-
mon als spätimpressionistischer 
Stadtlandschaftsmaler und Chro-
nist seiner Heimatstadt Leipzig. Ein 
Jahr nach Gerald Müller-Simons 
Tod möchten die Galerie Koenitz in 
Zusammenarbeit mit dem Gohliser 
Schlösschen diesem bedeutenden 
Maler Leipzig in seinem Stadtteil 
nochmals die Ehre erweisen und 
zeigt vom 19. Januar bis 9. Febru-
ar 2024 eine retrospektive Schau 

seiner Werke.
Fr, 19.01. | 18 Uhr | 
Möbius-Haus
Gesprächsrunde mit Vertretern der 
unteren Denkmalschutzbehörde 
der Stadt Leipzig über 30 Jahre 
kommunale Denkmalpflege. Was 
ist erreicht? Welche neuen Heraus-
forderungen sind zu meistern? 
Ab 17 Uhr kann die Ausstellung 
besichtigt werden, auf Wunsch mit 
Führung. Kontakt: arbeitskreis-
gohliser-geschichte@gmx.de
Fr, 19.01. | 20 Uhr | 
Kulturhof Gohlis
Flashback#34: Grachan Moncur, 
eine musikalische Hommage an 
einen der talentiertesten Posaunis-
ten des Avantgarde und Free Jazz: 
Grachan Moncur
Sa, 20.01. | 10-12 Uhr | 
AnnA&Viktor 
Samstagöffnung, Gutes aus 
2.Hand von Spielwaren, Schuhe, 
Kinder- & Frauen-/ Umstandsbe-
kleidung und vieles mehr ...
So, 21.01. | 11 Uhr | 
Gohliser Schlösschen
Geführter Rundgang. Erleben 
Sie ein Stück Geschichte und die 
faszinierende Architektur des be-
deutendsten Barockdenkmals der 
Stadt. Eintritt: 8,00 € | Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahre 4,00 €. 
Gruppenführungen auf Anfrage
Di, 23.01. | 16–17.30 Uhr |
Wegen uns e.V. 
Multiplikatoren-Schulung von der 
Opferberatung RAA Leipzig e.V. 
- In der Multiplikatoren-Schulung 
werden Opfer rechtsmotivierter/
rassistischer Gewalt und Dis-
kriminierung zugehört, sowie 
Handlungs- und Unterstützungs-
möglichkeiten bei solchen Situ-
ationen besprochen. Was macht 
die Opferberatung? Spezialisierte 
Fachkräfte beraten, betreuen und 
begleiten Betroffene rechtsmoti-
vierter/rassistischer Gewalt und 
Diskriminierung sowie Betroffene 
von Konflikten und Gewalt im 
Bereich Migration. Es stehen noch 
10 freie Plätze zur Verfügung. 
Anmeldung per E-Mail notwendig. 
wegenuns-leipzig@web.de. 
Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenlos.
Di. 23.01. | 18 – 20.15 Uhr | 
Kunstraum MODOS-DEVER
Freies Zeichnen Kurs. Dieser 
Kurs ist für alle gedacht, die bereit 
sind, sich auf diese Veränderung 
einzulassen. Jeder im Alter ab 15 
Jahren ist willkommen. Um Dich 
anzumelden und/oder mehr über 
unser Kurssystem zu erfahren, 
schreibe uns bitte an 
ahoi@modos-dever.com
Di, 23.01. | 16.30-17.30 Uhr | 
Bibliothek Gohlis "Erich Loest"
"Sag ade zu LRS, Dyskalkulie 
und ADHS Symptomatiken!" Wie 
Reflexintegration Lern – und 
Verhaltensprobleme überwindet! 

Hyperaktivität, Konzentrations-
mangel, Impulsivität, Leseschwie-
rigkeiten, Rechtschreibprobleme, 
Rechenschwäche? Restaktive 
frühkindliche Reflexe und ihre 
Auswirkungen. Antworten und 
Lösungsperspektiven zu Lern-und 
Verhaltensproblemen auf dem 
aktuellen Stand der Hirnforschung.
Mi, 24.01. | 16-18. Uhr | 
Bibliothek Gohlis "Erich Loest"
Pokémon-Tausch-Nachmittag. 
Heute könnt ihr eure Pokémonkar-
ten bei uns mit anderen Sam-
melnden tauschen. Zudem warten 
kleine Basteleien auf euch. 
Alter: ab 6 Jahren
Fr/Sa, 26./27.01. | 19 Uhr | 
Budde-Haus
Theater-Café. Dinner for one – Die 
ganze Geschichte. Eventtheater 
mit Mulligatawny-Soup von und mit 
dem theater eumeniden
Sa, 27.01. | 16 - 19 Uhr | 
Kunstraum MODOS-DEVER
Workshop “Eine Erfahrung in der 
Malerei, fokussiert auf Farbkon-
zepte“. In diesen drei Stunden wird 
die professionelle Künstlerin und 
Malerin Cora Marin Dich in die 
grundlegende Technik der Herstel-
lung Deiner eigenen Acrylfarben 
unter Verwendung von natürlichen 
Pigmenten einführen. Wenn Du 
daran interessiert bist, teilzu-
nehmen und/oder mehr darüber 
zu erfahren, schreibe uns bitte an 
ahoi@modos-dever.com
Sa, 27.01. | 20 Uhr | 
ProGohlis zu Gast bei Kallenbach
Wie einst Lili Marleen – oder: Mit 
Leip & Seele. Eine Begegnung mit 
dem Dichter Hans Leip. Gesang 
und Musik: Johannes Kirchberg. 
Online-Shop: www.shop-pro-gohlis.de. 
Kartentelefon: 0341 / 58 614 714 – 
Anrufbeantworter
So, 28.01. | 11 Uhr | 
Gohliser Schlösschen
Geführter Rundgang. Erleben 
Sie ein Stück Geschichte und die 
faszinierende Architektur des be-
deutendsten Barockdenkmals der 
Stadt. Eintritt: 8,00 € | Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahre 4,00 €. 
Gruppenführungen auf Anfrage
So, 28.01.| 15 Uhr | 
Gohliser Schlösschen 
260. Bürgerkonzert. Jungen 
Genies lauschen. Das Violoncello 
im Fokus von Brahms, Debussy 
und Rachmaninow. Karten bitte 
reservieren zu lassen! Besetzung: 
Clara Mesplé (Violine) | Konstanze 
Pietschmann (Violoncello) | Yona 
Sophia Jutzi (Klavier) 
Eintritt: 20 € | ermäßigt 15 € (Rent-
nerInnen, Arbeitslose, StudentIn-
nen, SchülerInnen)
Di. 30.01. | 18 – 20.15 Uhr | 
Kunstraum MODOS-DEVER
Freies Zeichnen Kurs. Dieser Kurs 
ist für alle gedacht, die bereit sind, 
sich auf diese Veränderung einzu-
lassen. Jeder im Alter ab 15

Zusammengestellt vom Bürgerverein Gohlis e. V., Kontaktadressen unter: gohlis.info/kulturkalender/
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Vereinsleben

Jahresplanung 2024
Bürgerverein Gohlis

VON TINO BUCKSCH

Auch 2024 hat sich der Bürgerverein 
eine Vielzahl an Vorhaben in den Jah-
resplan geschrieben, mit denen er zum 
einen die Vereinsarbeit nach innen wei-
ter ausbauen will und zum anderen mit 
Veranstaltungen und Projekten nach 
außen auftreten wird.
Neben den regulären Terminen der Ar-
beitsgemeinschaften – Stadtteilge-
schichte (1. Mittwoch im Monat), Um-
welt und Klima (2. Mittwoch im Monat) 
und Verkehr und Mobilität (3. Mittwoch 
im Monat) – sowie der Mitarbeit an der 
Initiative Weltoffenes Gohlis (4. Mitt-
woch im Monat) finden am 01.03. und 
am 20.09. unsere Mitgliederversamm-
lungen statt. Diese sind öffentlich und 
Gäste können gern reinschnuppern, 
um zu sehen, wie das Innenleben des 
Vereins aussieht. Gerade die Septem-
ber-Versammlung stellt mit der Neu-
wahl des Vorstandes einen Höhepunkt 
im Jahr dar. 
Exklusiv für die Mitglieder wird es im Ja-
nuar wieder einen Neujahrsauftakt 
geben, auf dem wir die Projekte 2024 
vorstellen und einen exklusiven Über-
raschungsgast geladen haben, der sich 
mit uns über seine Arbeit in Gohlis und 
den Leipziger Norden austauschen 
wird. Ebenso nur für Mitglieder wird es 
eine Neuauflage der Führung durch die 
Katakomben des Kauflands geben und 
damit ein Einblick in die alten Brauerei-
keller ermöglicht.
                                                                                                                                                                

Am 20.04. wird uns der Frühjahrsputz 
ins Schillerhaus führen. Zusammen mit 
den Mitgliedern und allen Gästen ma-
chen wir den Garten des Schillerhauses 
für den Frühling fit. Im Anschluss lassen 
wir den Tag gemeinsam am Grill ausklin-
gen.
 Am 08.06. findet mit dem Sommerfest 
wieder unser Hauptevent im Veranstal-
tungskalender statt. Gemeinsam mit 
dem Kunsttanker und dem Makerspace 
wollen wir interessierte Gohliserinnen 
und Gohliser in die Lindenthaler Straße 
63 einladen und tagsüber ein breites 
Kulturprogramm und am Abend ein 
Konzert bieten. 
Mit Lesungen am 24.03. im Rahmen der 
Buchmesse und am 16.08. im Schiller                                                                                                                                      

haus sind zwei Veran-
staltungen geplant, 
die zum festen Port-
folio der Vereinsar-
beit gehören. Gerade 
das Schillerhaus bie-
tet mit dem wunder-
schönen Garten ein 
perfektes Ambiente, 
um bei einem kühlen 
Weißwein und war-

men Sonnenstrahlen einer Lesung zu 
lauschen.
Um die Stadtteilgeschichte drehen sich 
auch 2024 wieder eine Vielzahl an Vorha-
ben. So werden wir auch erneut einen 
Stadtteilrundgang zum Jane ś Walk am 
05.05. anbieten. Der Kreis schließt sich 
dann im September mit zwei Führungen 
zum Tag des offenen Denkmals und zum 
Tag der Industriekultur. Ganz besonders 
freut es uns, dass wir die Möglichkeit 
erhalten haben, mit Dr. Seidel, dem ehe-
maligen Vorsitzenden des Bürgervereins 
Krochsiedlung, einen Referenten zum 
Thema jüdisches Leben in Leipzig am 
Beispiel der Familie Kroch, zu gewinnen. 
Abschließen werden wir die Jahrespla-
nung dann mit der 4. Reihe zu Advent in 
den Höfen und Gärten von Gohlis. Ziel 
wird es sein, die 22 Standorte und Koo-
perationspartner für die 3 Adventswo-
chen zu toppen.
Wir freuen uns über Jede und Jeden, die/
der das Angebot des Bürgervereins 
nutzt. Und natürlich heißen wir alle Neu-
mitglieder willkommen, die wir von un-
serer Vereinsarbeit aber auch den exklu-
siven Angeboten für Vereinsmitglieder 
überzeugen konnten.

Ehemaliger Brauereikeller der Aktien-Bierbrauerei 
Leipzig Gohlis, heute Kaufland

Sommer- und Stadtteilfest des Bürgervereins 2022, auf dem Außengelände des Budde-Hauses“



Bürgerverein Gohlis e.V. 
Aufnahmeantrag 

Hiermit beantrage ich zum 01.___. 20___ die Aufnahme in den gemeinnützigen 

Bürgerverein Gohlis e.V.   (bitte Monat und Jahreszahl ergänzen)                                   

E-Mail-Adresse (freiwillige Angabe)                 Telefonnummer (freiwillige Angabe) 

 Mitgliedsform Quartalsbeitrag Jahresbeitrag 

O Einzelmitglied 15 € 60 € 

O * Familie bzw. Haushalt  
(alle Personen in einen Haushalt) 24 € 96 € 

O Fördermitglied 30 € 120 € 

O juristische Person 30 € 120 € 

O Einzelmitglied mit ermäßigtem Beitrag  
(Studierende, Rentner, Kleinverdiener, Erwerbslose) 9 € 36 € 

Ich möchte meinen Beitrag im folgenden Turnus zahlen: O quartalsweise O jährlich 

Bankverbindung: Bürgerverein Gohlis e.V., Sparkasse Leipzig, IBAN DE 92 8605 55 92 1111 5016 68  

O Ich bin damit einverstanden, dass mein Vor- und Zuname als neues Mitglied des Bürgervereins Gohlis e.V. im nächsten 

Gohlis Forum erwähnt wird.

 
O Ich möchte meinen Beitrag bequem per Lastschrift bezahlen.  

Ich erkenne die Satzung des Bürgervereins Gohlis e.V. an und werde die Ziele des Vereins nach meinen Möglichkeiten 
unterstützen. Ich willige ein, dass der Bürgerverein Gohlis e.V. als verantwortliche Stelle die nachstehenden 
personenbezogenen Daten zum Zwecke der Mitgliederverwaltung, des Beitragseinzuges und der Mitarbeit in den 
vereinsinternen Arbeitsgemeinschaften und Initiativen verarbeitet und nutzt. Eine weitere Datenübermittlung an Dritte 
findet nicht statt. Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden die personenbezogenen Daten gelöscht. 

 

____________________ ______________________ 
(Datum)            (Unterschrift) 
————————————————————————————————————————————————————————————————————————————— 

* Für Familienmitgliedschaften: Namen und Geburtstage der weiteren Mitglieder: 
Name  Vorname  Geburtsdatum 

1)     

2)     
3)     
4)     

 
Bürgerverein Gohlis e.V. • Registergericht: Leipzig VR 1319 • Steuernummer 232/140/07193 K07 

Lützowstraße 19 • 04157 Leipzig • buergerverein@gohlis.info 
Tino Bucksch – 1.Vorsitzender • Petra Voigt – 2.Vorsitzende • Hannes Meißner – Kassierer 

 

______________________________ ______________________________ 
Name (Nachname oder Name der juristischen Person)                    Vorname (bei Familienmitgliedschaft Hauptansprechpartner)

_____________________________________ ______  _______________________ 
Straße, Hausnummer                            PLZ             Wohnort 

______________________________ ______________________________     
Geburtsdatum (Tag/ Monat/ Jahr)          Beruf / Tätigkeit (freiwillige Angabe) 

______________________________ ______________________________ 
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Alle Jahre wieder
Advent in den Höfen und Gärten von Gohlis 2023 

VON HANNES MEISSNER

Vereinsleben

Ein Stadtplatz für Gohlis-Mitte!
AG Mobilität und Verkehr

VON TILMAN SCHENK

Die Stadtverwaltung befürwortet 
den Vorschlag des Bürgervereins zu 
mehr Verkehrssicherheit an der Ein-
mündung Lützow- / Virchowstraße
Der Bürgerverein Gohlis sieht in dem Ein-
mündungsbereich Lützow- / Vir-
chowstraße schon seit Jahren einen 
Abschnitt mit hohem Handlungsbedarf. 
Für Fußgänger, die von der Lützowstra-
ße in die Virchowstraße einbiegen wol-

len, entstehen lange Umwege mit mehr-
fachen Fahrbahnüberquerungen. Ein 
Betreten der großen Sperrfläche birgt 
hohes Gefahrenpotenzial, da viele Auto-
fahrende, die in nördlicher Fahrtrichtung 
in der Lützowstraße weiterfahren, die 
Sperrfläche mit hoher Geschwindigkeit 
geradeaus überfahren. Dabei ist es auch 
mit in die Virchowstraße abbiegenden 
Radfahrenden zu Unfällen gekommen.
                                                                                                                                                                

Beim Fußverkehrsrundgang mit Ober-
bürgermeister Burkhard Jung im Okto-
ber 2019 wurde bereits auf die Gefahren 
hingewiesen. Herr Jung regte damals 
eine Abpollerung der Sperrfläche an, 
um wenigstens die Autofahrenden zum 
langsamen Fahren und Einhaltung des 
vorgesehenen Abbiegevorgangs anzu-
halten. Dieser Anregung ist bislang kein 
Verwaltungshandeln gefolgt.
Deshalb wurde vom Bürgerverein Gohlis 
e.V. ein entsprechender Antrag für das 
Stadtbezirksbudget gestellt. Dies wurde 
nunmehr befürwortet und eine Realisie-
rung der Abpollerung im 3. Quartal 2024 
in Aussicht gestellt. 
Mit einem Folgeantrag im Jahr 2024 
kann aus dem Stadtbezirksbudget 
die nötige Finanzierung bereitgestellt 
werden. Das große Ziel bleibt, den Ein-
mündungsbereich zu einem attraktiven 
Stadtplatz für alle umzugestalten. Gute 
Beispiele dafür findet man etwa in 
Schleußig entlang der Könneritzstraße. 
Immerhin hat das Verkehrs- und Tief-
bauamt zugesagt, eine Aufnahme des 
Kreuzungsbereichs in das Stadtplatz-
programm zu prüfen.

Kreuzung Virchowstraße - Lützowstraße

Ist auch der Bürgerverein auf den Ad-
ventsmärkten in Gohlis dabei und prä-
sentiert die vielfältigen Mitmachmög-
lichkeiten, welche der Verein in seinen 
Arbeitsgemeinschaften und Initiativen 
für Nachbarn, Anwohner und Interes-
sierte anbietet. Aber wir tauschen uns 
auch gerne mit euch aus, zeigen, was 
wir machen und nehmen Ideen auf, wie 

unser Stadtteil für die Zukunft gestaltet 
werden kann. Dazu können alle etwas 
beitragen.
Daneben spielt aber auch Netzwerkar-
beit eine wichtige Rolle und so vernetzt 
der Bürgerverein bereits seit einigen 
Jahren unter dem Titel „Advent in den 
Höfen und Gärten von Gohlis“ die ver-
schiedenen Akteure im Stadtteil, die 
Advents- und Weihnachtsmärkte orga-
nisieren und regt dabei an, die Veranstal-
tungen auf alle Adventswochenenden 
zu verteilen.
Gleichzeitig erstellen wir jedes Jahr mit 
den Akteuren und unseren Partnern 
eine Übersicht darüber, wer wann und 
wo ein Angebot bereithält. Das müssen 
nicht immer nur Vereine, Unternehmen 
oder Initiativen sein – im Grunde kann 

jede und jeder mit Freunden und Nach-
barn im Hof, im Garten oder auf einem 
der vielen Stadtplätze in Gohlis eine klei-
ne gemütliche Winter- oder Adventsfei-
er durchführen. Ungewöhnlich für eine 
Großstadt, doch dabei lernen sich ganz 
unterschiedliche Menschen kennen, 
solche die erst seit Kurzem oder solche 
die schon lange Zeit nebeneinander 
wohnen. Es macht viel Freude, manch-
mal sogar Freunde – wie bei uns im 
Bürgerverein. Wenn ihr auch mit dabei 
sein wollt, dann meldet euch gern über 
einen unserer vielen Kanäle.
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Ein eigenes Auto? Andreas Fünfstück hat es abgeschafft
AG Verkehr - Interviewreihe

VON MATTHIAS REICHMUTH

Vereinsleben

In dieser neuen Reihe befragen wir einige 
Gohliser, die ein Auto besaßen und es 
später abgeschafft haben, nach ihren 
Erfahrungen. Die Idee dazu kam in der 
AG Mobilität und Verkehr auf, als wir 
uns fragten, wie die Zahl der Pkw auf un-
seren Straßen verringert werden kann. 
Die Abschaffung eines Autos ist natür-
lich eine sehr persönliche Entscheidung, 
daher machen wir dazu Interviews.                                                                                                                                      

 In welcher Situation haben Sie früher 
entschieden, ein Auto anzuschaffen?
Ich war schon über 40, in Leipzig brauch-
te unsere Familie damals kein Auto, 
meine Frau hatte auch nie einen Führer-

schein. Ab 1995 musste ich nach Borsdorf 
zur Arbeit fahren, und das war mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln umständ-
licher, mit dem Auto ging das schneller. 
Die Anschaffung hatte dann auch den 
positiven Nebeneffekt, dass wir auch 
ganz andere Urlaubsziele als früher errei-
chen konnten, z. B. die kroatische Küste 
oder die Lofoten in Norwegen.                             
                                                                                                                                                               
Was wurde für Sie zum Auslöser, den 
Pkw abzuschaffen?
Nachdem ich 2016 in den Ruhestand ge-
gangen war, stand das Auto oft viele 
Tage unbewegt am Straßenrand, weil 
wir in Leipzig ohnehin eher das Fahrrad 
für Einkäufe usw. genommen haben. Die 
Kinder waren zu dieser Zeit längst aus 
dem Haus. Das Fahrzeug war auch schon 
recht alt, und die Reparaturen häuften 
sich. 
Bevor noch mehr Reparaturkosten auf 
uns zukamen, habe ich mich 2019 ent-
schieden, das Fahrzeug an einen Au-
to-Bastler zu verschenken. Wir haben 
dann erst einmal ausprobiert, wie es ei-
gentlich ist, ohne eigenes Auto zu leben, 
die Option, wieder eines anzuschaffen, 
blieb ja offen.                                                                                                         
                                                                                                                                                                                                                                                                                                           

Wie hat sich die Umstellung auf Ihren 
Alltag ausgewirkt?
Im Alltag selbst hat sich wenig geändert, 
da wir es in der Stadt ja kaum genutzt ha-
ben. Stärker waren die Veränderungen 
beim Reisen, sei es zu Urlauben oder Wo-
chenenden. Da haben wir jetzt öfter die 
Bahn genutzt oder, etwa für eine Fahrt 
nach Südtirol, ein Mietauto genommen. 
Wir haben uns auch bei teilAuto ange-
meldet, aber sehr oft brauchen wir die-
ses Angebot nicht einmal. 

Sind alle Haushaltsmitglieder im Nach-
hinein mit der Entscheidung zufrieden?
Ja, eindeutig. Es klappt bei uns gut ohne 
eigenes Auto, daher hat sich die Entschei-
dung, erst einmal auf Probe das Auto ab-
zuschaffen, nach vier Jahren bewährt. 
Gelegentlich gibt es Situationen, in de-
nen man denkt, dass es mit Auto jetzt 
vielleicht etwas praktischer gewesen 
wäre, etwa beim Packen für Bahnreisen, 
wo man nicht einfach noch ein Paar Win-
terstiefel unter den Sitz legen kann – aber 
insgesamt sind wir damit sehr zufrieden. 
Gut ist, dass man sich um gewisse Din-
ge einfach nicht mehr kümmern muss, 
etwa das Reifenwechseln zweimal im 
Jahr, den TÜV oder Reparaturen.

Andreas Fünfstück

Blick auf den Gleisbau 
Gohliser Baugeschehen

VON MATTHIAS REICHMUTH

Von Sommer 2022 bis Dezember 2023 
war die Haltestelle "Stallbaumstraße" 
der Linie 4 baustellenbedingt ohne Nah-
verkehrsanbindung, weder die Straßen-
bahn noch ein Schienenersatzverkehr 
waren unterwegs.
Wenn Sie dieses Heft in Händen halten, 
fährt die Linie 4 wieder auf ihrem ge-
wohnten Weg. Das Foto zeigt den Bauzu-
stand vom 25. November 2023 mit Blick 
über die Parthebrücke in die Waldstraße 
hinein. Hier wurden nicht nur alle Gleise 

erneuert, auch der Geh- und Radweg ne-
ben dem Gleis wurde vollständig neu ge-
baut. Zugleich kehrt 2024 wieder Ruhe in 
der Menckestraße ein, die dann nur noch 
bei Unfällen, aber nicht mehr dauerhaft 
von der Straßenbahn befahren wird.
Der Regelbetrieb auf der Linie 4 bleibt al-
lerdings nicht lange bestehen - die um ein 
Jahr verschobene Baustelle in der Lands-
berger Straße soll 2024 Wirklichkeit wer-
den, dazu können Sie im nächsten Heft 
mehr lesen.
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Sanierung Georg-Schumann-Straße
Online-Infoveranstaltung 

VON TINO BUCKSCH

Schließung des Jugendclubs Ufo
VON CHRISTINA MÄRZ, MITGLIED IM JUGENDHILFEAUSSCHUSS DER STADT LEIPZIG

Am Donnerstag, den 07.12.2023 
fand eine Online-Infoveranstaltung 
zu den Sanierungsplänen der Ge-
org-Schumann-Straße im Abschnitt 
zwischen Wiederitzscher Straße 
und S-Bahn-Brücke statt. Diese 
fand als gemeinsame Aktion der 
Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB) 
und dem Verkehrs- und Tiefbauamt 
(VT) der Stadt Leipzig statt. Beide 
Akteure sind beteiligt, da es sich um 
eine Sanierung von Gebäude- zu Ge-
bäudewand handelt. Im Konkreten 
heißt dass, es werden auf beiden 
Seiten durchgängige Radwege in-
stalliert, sichere Gehwege geplant, 
auf beiden Seiten Baumpflanzungen 
vorgesehen sowie eine barriere-

freie Haltestelle und eine neue Ampelan-
lage an der Kreuzung Wiederitzscher und 
Georg-Schumann-Straße entstehen. 
Aktuell ist die Vorplanung abgeschlos-
sen und die Phase der Entwurfsplanung 
eingeleitet. Ende 2024 soll es einen Bau- 
und Finanzierungsbeschluss für den 
Stadtrat geben, so dass ab März 2026 
der Bau beginnen kann. Das ganze Vor-
haben wird in Summe 5,8 Millionen Euro 
kosten (u.a. 2,5 Mio Euro durch die LVB 
und 1,5 Mio Euro durch die Stadt Leip-
zig).
Zwei Besonderheiten seien noch er-
wähnt: 1. Sind sogenannte Multifunk-
tionsstreifen geplant, die für die Stei-
gerung der Aufenthaltsqualität durch 
Aufstellen von Bänken, Radbügeln,     

Andienzonen und Freisitzen vorgese-
hen sind. 
2. Werden durch die Maßnahme ca. 33 
Parkplätze – und damit fast der gesamte 
Bestand entlang der Schuamm-Straße 
in diesem Abschnitt – wegfallen.
Der Bürgerverein Gohlis wird mit seiner 
AG Verkehr und Mobilität die weiteren 
Schritte begleiten. Anregungen oder 
Hinweise nehmen wir gerne unter 
verkehr@gohlis.info auf.

Im Rahmen der Kinder und Jugend-
förderung wurde durch den Ju-
gendhilfeausschuss einstimmig be-
schlossen, eine Weiterfinanzierung 
des Offenen Freizeit- und Jugend-
treff (OFT) Ufo für 2023 und 2024 
nicht vorzunehmen. Diese Entschei-
dung überraschte sicherlich und ist 
vor allem auf die integrierte Kinder- 
und Jugendhilfeplanung zurückzu-
führen. Im Planungsraum Nord gibt 
es bereits verschiedene Angebote 
für Kinder- und Jugendliche, insbe-
sondere auch in räumlicher Nähe 
zum Ufo. Das Geyserhaus ist in we-
nigen Minuten erreichbar und hat 
im Unterschied zum Ufo deutlich 
höhere Nutzerzahlen, was ebenso 
ein Kriterium  für diese Entschei-
dung war. Mit Blick auf den Bedarf 
im Planungsraum wurde wiederum 
festgestellt, dass ein Angebot für 
Familien in Gohlis-Nord erforderlich 
ist. Das wurde entsprechend mit ei-
ner Förderung versehen. Gestärkt 

wurden überdies einige OFT ś in Schwer-
punktgebieten. In Mockau wurde sogar 
ein neues Angebot geschaffen.  Für die 
Zukunft wird sich neben der Weiterför-
derung der etablierten Angebote die 
Frage stellen, welche anderen Angebote 
für Kinder- und Jugendliche sinnvoll 
sind. Die Nutzerzahlen der OFT ś sind 
insgesamt verheerend gering. Es ist aus 
meiner Sicht daher an der Zeit, andere 
Angebote mit innovativen Konzepten 

zu fördern z.B. in der kulturellen Bildung 
oder im Sportbereich. Dieser Debatte 
werden wir uns im Jugendhilfeaus-
schuss stellen und auf Grundlage der 
integrierten Kinder- und Jugendhilfepla-
nung auch Antworten finden. Es geht 
im Ergebnis also nicht um eine Kürzung 
in diesem Bereich, sondern darum, gute 
und passgenaue Angebote weiterhin zu 
finden und zu finanzieren, die auch ihre 
Strahlkraft in den Stadtteil entfalten.



Anzeige
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Kooperationspartner

Lesungen aus dem Bücherschrank 
Orte in Gohlis gesucht

VON JÜRGEN SCHRÖDL

Blutspenden im Gohlis-Park
Ein kleiner Piecks rettet Leben

VON ILONA FELLER

Ab Mai 2024 ist das Budde-Haus wie-
der mit den "Lesungen aus dem Bü-
cherschrank" in Gohlis unterwegs. 
Das interaktive Open-Air-Projekt 

fand 2022 erstmals statt und guten An-
klang. Das Prinzip dabei: An verschie-
denen öffentlichen Orten in Gohlis 
fanden Lesungen statt, wobei das Pu-

blikum entschied, aus welchen Büchern 
vorgelesen wurde. Egal ob Kochbuch, 
Krimi oder Kinderbuch. Alle, die dabei 
waren, meinten: "Unbedingt wiederho-
len!"

Nun wiederholt das Budde-Haus das Pro-
jekt: An vier Dienstagabenden in den 
Sommermonaten gehts wieder auf 
"Lese-Tour": mit einem mobilen Bücher-
schrank, verschiedenen Vorleser*innen 
und musikalischer Begleitung. Und na-
türlich mit vielen Büchern. 

Aber die Frage ist noch: An welchen        
Orten finden die Lesungen in diesem Jahr 
statt? Dafür freut sich das Budde-Haus 
über Vorschläge der Gohliser*innen. Die 
Bedingungen für die Orte sind: Sie müs-
sen sich im Stadtteil Gohlis befinden,      
öffentlich zugänglich und gut frequen-
tiert sein sowie genügend Platz bieten. 
Die Ortsvorschläge können bis Ende  
Februar 2024 an 
kontakt@budde-haus.de 
oder ans Budde-Haus (Lützwostraße 19, 
01457 Leipzig) geschickt werden. 

Für Notfallerkrankungen, Operati-
onen, aber auch für chronische 
Erkrankungen - täglich werden 
deutschlandweit ca. 15.000 Blutkon-
serven benötigt.
Nur 4 % der Bevölkerung in Deutsch-
land spenden Blut, die meisten der 
Erwachsenen zwischen 18 und 68 
Jahren könnten es tun! Der hohe 
Bedarf wird durch die Spenden und 
einer entsprechenden Bevorratung 
der Blutkonserven eher unzurei-
chend gedeckt.
In Leipzig gibt es mittlerweile viele 
Möglichkeiten Blut zu spenden und 
die Spenderzeiten sind sehr flexi-
bel. Ein ausgefüllter Fragbogen gibt 
dem Arzt Auskunft sowohl zum 
persönlichen Lebensstil als auch zu 
Vorerkrankungen, Medikamenten-
einnahmen usw. Beim Arzt wird der 

Blutdruck, der Puls und das Hämaglobin 
bestimmt. Das Hämaglobin  ist für den 
Transport von Sauerstoff und Kohlendi-
oxid verantwortlich.
Ein ausreichender Hämoglobinwert ist 
daher wichtig,  damit der Körper nach 
der Spende den Blutverlust ausgleichen 
kann. Die Vollblutspende dauert etwa 
fünf bis zehn Minuten und es werden    
ca. 500 ml Blut entnommen. Die ent-
nommene Blutmenge regeneriert sich 
nach kurzer Zeit vollständig.
Nach der ersten oder zweiten Blutspen-
de wird dem Spender ein Blutspender-
ausweis ausgehändigt sowie eine kleine 
Aufwandsentschädigung. Im Ausweis ist 
neben dem Namen die Blutgruppe und 
der Rhesusfaktor vermerkt.
Ein kleiner Stich in die Armvene und Sie 
können ein Leben retten. Jeder von uns 
könnte eine Blutkonserve unverhofft 

benötigen. Daher spenden Sie bitte Blut.
Eine Blutspendereinrichtung befindet 
sich im Gohlis Park in der Landsberger/
Ecke Max-Liebermann-Straße. 

Der Gohlis Park ist 
gut erreichbar mit 
dem Auto oder den 
öffentlichen Ver-
kehrsmitteln (Tram 
Linie 4, Buslinie 80).

Öffnungszeiten:      
Montag und Mitt-
woch geschlossen
Dienstag und Donnerstag 
jeweils von 11 bis 18:30 Uhr
Freitag 8 bis 15:30 Uhr
Achtung: an jedem 2. und letzten Freitag 
im Monat ist die Einrichtung geschlossen!

Lesung aus dem Bücherschrank im Mai 2022 mit Peter Treuner (Ensemblemitglied der 
academixer) auf der Grünfläche Lützwostraße/Ecke G.-Schumann-Straße
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Polizei Sachsen
Landesweite Kampagne zu Telefonbetrug

Bereits Mitte Oktober 2023 startete die 
landesweite Kampagne der Polizei Sach-
sen zum Kriminalitätsphänomen Tele-
fonbetrug. Ob Schockanrufe, Falscher 
Polizist, Gewinnversprechen oder der 
klassische Enkeltrick - hinter all diesen 
Anrufen verbergen sich die hinterhäl-
tigsten Lügengeschichten, welche die Tä-
ter überaus überzeugend vortragen. Sie 
nutzen gekonnt verschiedene Taktiken, 
um an das Vermögen, Schmuck und an-
dere Wertgegenstände ihrer Opfer zu ge-
langen. Sie geben sich als vermeintliche 
Familienangehörige, Polizisten, Staats-
anwälte, Ärzte oder Bankmitarbeiter aus 
und versuchen, ihre Opfer mit psycholo-
gisch geschickter Gesprächsführung zu 
täuschen.
Die zunehmende Anzahl von Telefonbe-
trugsfällen mit Schadenssummen in 
Millionenhöhe veranlasst die sächsische 
Polizei dazu, diesem Kriminalitätsphäno-
men mit einer landesweiten Kampagne 
entgegenwirken. Mit den Botschaften 
»HÖR' GENAU HIN!« und »SCHAU' GE-
NAU HIN! Telefonbetrug kann jeden 
treffen.« sensibilisiert die sächsische 
Polizei in den kommenden Monaten die 
Bevölkerung mit unterschiedlichen Maß-
nahmen für Telefonbetrugsmaschen. 
„Unser Ziel ist es, die Menschen in Sach-
sen über die verschiedenen Arten von 

Telefonbetrug aufzuklären und ihnen 
praktische Tipps und Ratschläge zu ge-
ben, wie sie Betrugsmaschen erkennen 
und sich davor schützen können.“, sagt 
Janin Eissing von der Zentralstelle für 
polizeiliche Prävention des Landeskri-
minalamt Sachsen. Unverständnis für 
die Opfer sowie Angst und Scham, Be-
trugsfälle Angehörigen und der Polizei 
zu melden, möchte die Polizei Sachsen 
mit der Kampagne abbauen. „Wir wollen 
den Bürgerinnen und Bürgern verständ-
lich machen, warum Betrugsmaschen 
am Telefon in vielen Fällen funktionieren 
und klarmachen, dass man sich nicht zu 
schämen braucht, wenn man auf so eine 
Betrugsmasche hereingefallen ist. Tele-
fonbetrug kann jeden treffen.“, so Janin 
Eissing.

Unterstützung von Angehörigen 
notwendig
Mit der Kampagne sollen aber nicht nur 
ältere Menschen und Senioren erreicht 
werden. Aus polizeilicher Sicht braucht 
es dringend auch die Unterstützung von 
Angehörigen. Für viele Opfer von Tele-
fonbetrug ist es eine große Hürde, über 
die Erlebnisse zu sprechen und Anzeige 
bei der Polizei zu erstatten – zu groß ist 
die Angst vor Schuldzuweisung und die 
eigene Scham, auf die Betrugsmasche 

hereingefallen zu sein. Manche Betrof-
fene fürchten, von ihren Angehörigen als 
verwirrt und nicht in der Lage, allein zu 
leben, angesehen zu werden. Die Polizei 
bittet daher insbesondere Angehörige 
von Senioren, mit ihren Eltern und Groß-
eltern offen über Telefonbetrug zu spre-
chen und sie für die Betrugsmaschen zu 
sensibilisieren. Sich ein Codewort mit 
den Eltern und Großeltern auszuma-
chen, woran man sich bei zweifelhaften 
Anrufen erkennt, ist ein Tipp der Polizei, 
sich vor Telefonbetrug zu schützen. Wei-
terhin rät die Polizei Angehörigen, Be-
troffenen von Telefonbetrug zuzuhören, 
Verständnis zu zeigen und sie zu ermuti-
gen, Anzeige zu erstatten.

Die Polizei Sachsen informiert auf ih-
rer Homepage und in ihrer Broschüre
Auf ihrer Homepage informiert die säch-
sische Polizei Sachsen unter 
www.polizei.sachsen.de/telefonbetrug 
ausführlich über gängige Betrugsma-
schen und gibt nützliche Tipps zum 
Schutz vor Telefonbetrug. 
Auf der Seite findet man auch eine Bro-
schüre zum Herunterladen. Diese wird in 
den kommenden Wochen und Monaten 
in Bürgerbüros, Arztpraxen, Sparkassen 
oder Krankenhäusern verteilt werden. 
Darüber hinaus führt der beiliegende 
QR-Code direkt auf die Internetseite 
„HÖR‘ GENAU HIN! Telefonbetrug 
kann jeden treffen!“.
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Initiative für nachhaltige Textilien 
#engmaschig 

VON PETER PETZKA

20 Jahre Neue Musik Leipzig 
VON MICHAEL PLÄTTNER

#engmaschig sind 
eine Reihe von Krea-
tiven, die z. B. an der 
Burg Giebichenstein 
Textildesign studiert 
haben, oder Meiste-
rin im Maßschneider-
handwerk sind und 
inzwischen als selbst-
ständige Designer- 
und Modenäherinnen 
arbeiten.
Sie verstehen sich als eine Anlaufstelle 
für die Vernetzung zur besseren Sicht-
barkeit und Wertschätzung von Tex-
tiler:innen, die in der Debatte um die 
ökologische und gesellschaftliche Ver-
antwortung mitgestalten möchten. 
Gut genutzte Fähigkeiten vor Ort tragen 
bestenfalls zu nachhaltigen Produkten 
und transparenten Dienstleistungen 
bei, sparen unnötige Transportwege, 

fragwürdige Arbeits- und Produktions-
bedingungen und minderwertige Mate-
rialien ein. 
Unabhängig von Alter und beruflichem 
Status möchten Anna Spenn und 
Schrüppe McIntosh Menschen mit 
textilen Fähigkeiten vernetzen. 
Die #engmaschig - Initiative gründete 
sich 2020 im Anschluss an den gleichna-
migen Kongress im GRASSI Museum. 

Seitdem sind die beiden in unterschied-
lichen Formaten aktiv. So war “Die mo-
bile Geldstrickmaschine” Performance 
schon mehrfach auf großen Kongressen 
und Konferenzen unterwegs, um auf 
die Lebensrealität und das (noch unge-
nutzte) Potential Textilschaffender auf-
merksam zu machen. 
Einmal im Monat findet ein digitales 
#engmaschig- Treffen statt; ein Raum 
für textile Themen mit jeweils einem 
Gast, die/der zu einem ausgewählten 
Thema spricht. Die Teilnahme ist kosten-
frei, eine Anmeldung ist erwünscht un-
ter: kontakt@engmaschig.com 
Mehr Informationen unter: 
www.engmaschig.com oder 
@engmaschig_leipzig

Anna Spenn                                                                        Schrüppe McIntosh

Rock, Pop, Jazz und Klassik

Nach über 100 Jahren erklingt wieder re-
gelmäßig Musik in den Mauern der ehe-
maligen Symphonion Musikwerke AG. 
Vor 20 Jahren hat die Musikschule Neue 
Musik Leipzig die ersten Räume im Hin-
terhof der Eisenacher Straße bezogen. 
Im ehemaligen Gewerbehof wächst 
der Campus der größten Musikschule in 
freier Trägerschaft im Freistaat Sachsen 
weiter. 
Ursprünglich als Musikschule für Jazz/ 
Popularmusik gegründet, erweiterte 
sich der Fächerkanon schnell und um-
fasst mittlerweile Unterricht in über 30 
Instrumental- und Ergänzungsfächern 
in den verschiedenen Fachbereichen: 
Jazz, Rock, Pop, Klassik, Alte und zeit-
genössische Musik sowie Kirchenmusik. 
Für letztere hat die Musikschule eine ei-
gene Pfeifenorgel angeschafft.
In den ca. 50 Unterrichtsräumen unter-
richten über 120 Lehrende aktuell knapp 

2.000 Schülerinnen und Schüler jeden 
Alters. Einen Schwerpunkt setzt die 
Musikschule dabei auf den Band- und 
Ensembleunterricht „…denn selbst 

der beste Einzelunterricht ersetzt 
noch lange nicht das Zusammenspiel 
innerhalb einer Band oder den Spaß 
des Miteinander-Musizierens“ sagt 
Michael Plättner, Leiter und Gründer der 
Neuen Musik Leipzig, der selber Jazzgi-
tarre in Dresden studiert hat.
                                                                                                                                                                

2024 feiern er und das Team der Musik-
schule mit verschiedenen Veranstal-
tungen und Konzerten ihr 20-jähriges 
Bestehen in Leipzig. 

Die Neue Mu-
sik Leipzig ist 
eng mit dem 
Kulturhof Goh-
lis verknüpft. 
Darüber hi-
naus gibt es 
sehr viel mehr 
im Kulturhof 
Gohlis zu ent-
decken. Dazu 

mehr in der nächsten Ausgabe des Goh-
lis Forum.  

Musikschule Neue Musik Leipzig
Eisenacher Str. 72
04155 Leipzig
https://www.neue-musik-leipzig.de/

kreative Ideen in Stoff
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Gartenlokal „Seilbahn“  -

Die Gaststätte mit Tradition
Wir feiern unsere NEUERÖFFNUNG

mit einer 

Großen Fas chings - Party am 03.02.2024
(dabei is t der  Markrans tädter  Carneval Club)

und mit der traditionellen 

Frauentags –Feier  am 08.03.2024
(dabei s ind: der  Markrans tädter  Carneval Club und der

Hartmanns dorfer  Carneval Club)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Reservierungen sind ab sofort möglich 

direkt in der Gaststätte „Seilbahn“
Max-Liebermann-Straße 91-93  |  04157 Leipzig
Tel.: 0341 / 911 71 58   |   Mobil: 0172 / 73 69 275

E-Mail: Gartenlokal-Seilbahn@t-online.de
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(dabei s ind: der  Markrans tädter  Carneval Club und der

Hartmanns dorfer  Carneval Club)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Reservierungen sind ab sofort möglich 

direkt in der Gaststätte „Seilbahn“
Max-Liebermann-Straße 91-93  |  04157 Leipzig
Tel.: 0341 / 911 71 58   |   Mobil: 0172 / 73 69 275

E-Mail: Gartenlokal-Seilbahn@t-online.deStraßennamen von Gohlis...                    
Historisches

VON DR. UWE MAASS

In diesem Heft: Die Menckestraße.
Die Straße ist der Leipziger Familie 
Mencke gewidmet, die eine angese-
hene Gelehrtenfamilie im 17./18. Jahr-
hundert war. Ursprünglich hieß die 
Straße Hauptstraße, weil sie über meh-
rere Jahrhunderte die Hauptstraße des 
Langgassendorfes Gohlis war. 
Die 692 m lange Straße führt von der 
Gohliser Straße vorbei am Gohliser 
Schlößchen und dem Schillerhaus zur 
Möckernschen Straße. 
                                        

Neben den beiden für Leipzig über-
aus bedeutenden o.g. Bauten sind die 
Gosenschenke „Ohne Bedenken“ (Haus 
Nr. 5) und im Haus Nr. 17/19 das Ärzteh-
aus, ehemalige Poliklinik Nord, erwäh-
nenswert. In letzterem befindet sich 
auch die Bezirksstelle Leipzig der Säch-
sischen Landesärztekammer. 
Am oberen engeren Teil der Straße 
(Haus Nr. 31-37) wurde in den 70er Jahren 
des 19. Jahrhunderts der erste Gohliser 
Industriebetrieb errichtet, die „Fabrik 

für Kakao- und Schokoladenherstel-
lung“ von Adolph Schütte-Felsche. Im 
Haus Nr. 43 war die Gaststätte „Schiller-
schlößchen“ untergebracht.                         
Im Garten des Gohliser Schlößchens be-
findet sich das Denkmal von Kurfürst 
Freidrich August III. (1750 – 1827) von 
Adam Friedrich Oser, sowie das Gel-
lert-Sulzer-Denkmal, ebenso von Oser 
geschaffen. 

Quelle: Das Buch "Straßennamen in 
Gohlis" (Text Manfred Hötzel, Dieter 
Kürschner, Herausgeber Bürgerverein 
Gohlis e.V. 2011) kann für 9,00 € erwor-
ben werden.

Bestellung unter: 
buergerverein@gohlis.info 
oder 0341/20018556 bestellen. Innerhalb 
Gohlis liefern wir das Buch frei Haus aus. 

Terminankündigung: Am 8.2.2024 findet eine öffentliche Bürgerversammlung mit der LVB wegen der Bauar-
beiten in der Landsberger Straße statt.
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Kunst und Kultur

30 Jahre Gänseblümchen
Ein Blumenladen feiert Jubiläum

VON TINO BUCKSCH

Strukturen in Acryl
VON PETER PETZKA

Peter Hartmann arbeitet seit 2020 als Hobby-
künstler im Makerspace. Seine Kunst in 
Acryl bezieht sich auf Strukturen futuris-
tischer Art im Bauwesen, mit Farb- und 
Helligkeitsverläufen, graphischen und Ge-
schwindigkeitseffekten, Oktaedern und 
plastischen Wirkungen.
Peter wollte nie mit Farben arbeiten und 
hat daher bis 2008 nur gezeichnet. Ge-
zeichnetes hat er besser unter Kontrolle, 
sagt er.  Ein Bekannter Bildhauer machte 
ihn auf die Abendakademie der Kunst-

hochschule aufmerksam, die er 
erfolgreich absolvierte. 
In der Galerie Eigen & Art lernte Peter 
die Arbeiten des Künstlers David 
Schnell kennen, der ihn in der Fol-
ge inspirierte. Futuristische Archi-
tektur wurde mehr und mehr zu 
seiner Leidenschaft. Zurzeit enga-
giert er sich außerdem im Verein für öko-
logisches Bauen. Aus Vorlagen des modu-
laren Holzbaus entwickelt er seine Bilder, 
worüber momentan eine Bilderserie ent-
steht. Peter ist ein Künstler, der, wie viele, 
nicht von seiner Kunst leben kann. 
Bisher konnte er seine Bilder an verschie-
densten Orten ausstellen, so zum Beispiel 
im Mediencampus des MDR in Leipzig. 
Einige Bilder wurden inzwischen ver-
kauft. Neuerdings versucht er sich auch 
an anderen Techniken, wie zum Beispiel 
der Spachteltechnik.
Demnächst möchte er auf seinen Bildern 

zukunftsschaffende Ingenieure und Ar-
chitekten darstellen die gemeinsam an 
Zukunftsprojekten arbeiten. Bei Veran-
staltungen zum Thema zukunftsfähiges 
Bauen wären seine Bilder eine ästhetische 
Ergänzung. Das könnte ihm helfen auch 
außerhalb der klassischen Kunstszene 
Fuß zu fassen. 
Sein Wunsch ist es, eine Brücke zu schla-
gen zwischen der Kunst- und Nachhaltig-
keitsszene. 

Kontakt: phartmann6@t-onlin e.de
Tel.: 0163 4607183

Drei Jahrzehnte am Markt mit einem 
Blumengeschäft zu bleiben, ist schon 
bemerkenswert. 2023 feierte die Blu-
men-Boutique Gänseblümchen ihr 30. 
Jubiläum. 1993 eröffnet am Kirchplatz 7, 
dann 2012 in den sanierten neuen Stand-
ort in der Gohliser Straße 29 umge-
zogen, betreibt Inhaberin Jeanette 
Buckowitz-Anhalt den Laden. Unter-

stützung erhielt sie 
in der Vergangen-
heit von der Mut-
ter und aktuell von 
Mann und  Tochter.  
Also ein echter Familienbetrieb und das 
merkt man. Es ist kein kalter, steriler 
Laden, den man betritt, sondern ein lie-
bevoll dekoriertes und eingerichtetes 
Geschäft, das trotz der kühlen Tempera-
turen - notwendig für die Pflanzen - Wär-
me ausstrahlt. Das liegt nicht nur an den 
vielen kleinen zusätzlichen Details: wie 
den zum Verkauf stehenden selbstge-
stalteten Postkarten oder dem hinteren 
Ladenteil, welcher als Galerie dient, aus 
der die selbstgemalten Bilder sogar er-
standen werden können, sondern ein-
fach am herzlichen Empfang durch die 
Chefin selbst. Da fühlt man sich als Kun-
de sofort wohl. Am Jubiläumstag gibt 
es sogar selbst gemachte Kräppelchen, 

allerlei Süßes und belegte Semmeln. 
Ein paar grüblerische Gedanken gibt Jan-
nette Buckowitz-Anhalt einem noch mit 
auf den Weg: auch für sie ist das Thema 
Nachhaltigkeit und Klimawandel ein 
großes Thema, denn knapper werdende 
Ressourcen wie Wasser oder Anbau-
flächen und veränderte Temperaturen 
betreffen auch die Gärtnereien vor Ort 
und somit die direkten Anlieferer vom 
Gänseblümchen. Denken Sie also einfach 
daran, wenn Sie überlegen, wo Sie das 
nächste Mal einen Strauß Blumen für 
Ihre Lieben kaufen. Mit Ihrer Kaufent-
scheidung haben Sie mehr Einfluss als 
Sie denken!
www.blumenboutiquegaensebluemchen.de

Was macht die Kunst - Künstler im Makerspace

das Gänseblümchen-Team

Peter Hartmann im Makerspace

Blick in die Galerie



Gohliser Kulturkalender
Januar / Februar - Ausgewählte Termine Teil 2

Jahren ist willkommen. Um Dich 
anzumelden und/oder mehr über 
unser Kurssystem zu erfahren, 
schreibe uns bitte an 
ahoi@modos-dever.com
Mi, 31.01. | 19.30 Uhr | 
Budde-Haus
Philosophischer Salon. Konflikt. 
Impuls und Gespräch mit Dr. Jirko 
Krauß. Kooperationsveranstaltung 
mit Transformatorenwerk Leipzig e. V.
Fr, 02.02. | 15 Uhr | 
Makerspace Leipzig
Die Möglichkeiten des 3D-Drucks. 
Interessierte erhalten eine Tour 
durch den Makerspace und erfah-
ren, was die Mitmachwerkstatt zu 
einem ganz besonderen Ort macht. 
Von 16 bis 18 Uhr steht Ihnen 
unser 3D Druck Experte Dietmar 
Glatz im 3D-Druck-Workshop zur 
Seite. Teilnahme auf Spenden-
basis. Plätze sind begrenzt. Anmel-
dung bis 26.1. an inga.strauch@
makerspace-leipzig.de
Sa, 03.02. | 10-12 Uhr | 
AnnA&Viktor 
Samstagöffnung, Gutes aus 
2.Hand von Spielwaren, Schuhe, 
Kinder- & Frauen-/ Umstandsbe          
3.02. | 16 Uhr | 
Gohliser Schlösschen 
Claude Debussy & Marino Arcaro 
- Von Frankreich nach Brasilien. 
Sonata für Cello und Klavier (Deut-
sche Erstaufführung). Besetzung: 
Sarah Gait (Cello) | Mateusz 
Rettner (Klavier). 
Eintritt: 20 € | ermäßigt 15 € (Rent-
nerInnen, Arbeitslose, StudentIn-
nen, SchülerInnen)
Sa, 03.02. | 17 Uhr | 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Worte und Musik zum Wochen-
ausklang
So, 04.02. | 11 Uhr | 
Gohliser Schlösschen
Geführter Rundgang. Erleben 
Sie ein Stück Geschichte und die 
faszinierende Architektur des be-
deutendsten Barockdenkmals der 
Stadt. Eintritt: 8,00 € | Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahre 4,00 €. 
Gruppenführungen auf Anfrage
So, 04.02. | 14 Uhr | 
Gohliser Schlösschen
Musikalischer Rundgang durch 
das Gohliser Schlösschen. Die 
Geschichte des Gohliser Schlöss-
chens ist eng mit der überaus 
reichen Musikgeschichte der Stadt 
Leipzig verknüpft. Die amüsante 
und zugleich kurzweilige Tour 
vermittelt Wissenswertes zur 
Geschichte des Hauses, führt 
Sie durch die verschiedenen 
prächtigen Festsäle und Salonzim-
mer und Sie hören musikalische 
Beispiele aus verschiedenen 
Epochen. Es spielen für Sie Agnes, 
Babette, Florentine und Marie 

Lehnert. Eintritt: 15 € | ermäßigt    
8 € (Kinder, StudentInnen)
So, 04.02. | 16 Uhr | 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Klavier- und Kammermusik
So, 04.02. | 16 Uhr | Budde-Haus
Sonntagsfilm um vier. König hört 
auf. Dok-Film (D, 2022), anschlie-
ßend Gespräch mit dem Regisseur 
Tilman König
Mo, 05.02. | 17-19 Uhr | 
Bibliothek Gohlis "Erich Loest"
Skat-Treff mit der Skatschule-Leip-
zig e.V. für Anfänger, Wiederein-
steiger und alle, die gerne Skat 
spielen.
Alter: ab 12 Jahren
Mi, 07.02. | 19 Uhr | 
Budde-Haus
Fernweh. „Hinter jeder Kurve eine 
andere Welt“. Mit dem Motorrad 
durch Neuseeland – Reisevortrag 
mit Katharina Hermann
Do, 08.02. | 16.30 Uhr | 
Bibliothek Gohlis "Erich Loest"
Licht aus, Geschichte an! Wir lesen 
mit euch wunderschöne Winterge-
schichten. Alter: ab 4 Jahren
Fr, 09.02.-11.02. | 11 - 18 Uhr | 
Kunstraum MODOS-DEVER
Ausstellung 'Surreale Soirées'. Be-
schreibung: Die Künstlerin Laura 
Heming präsentiert eine Reihe von 
(teilweise) interaktiven Werken, 
die das Leben in einer Community, 
die durch dick, dünn, und covid 
zusammenhält, darstellt. Sie zeigt 
all die vielschichtigen Aspekte von 
einer gemeinsamen Routine, in 
der Kreativität und Spiel an erster 
Stelle stehen.
Sa, 10.02. | 15.30 Uhr | 
Budde-Haus
Theatercafé. Verdammte Herzens-
sache. Eine wilde Romanze mit 
Barbara Trommer und Burkhard 
Damrau
Sa, 10.02. | 19.30 Uhr | 
Mediencampus Villa Ida
Blüthner Classics mit Tanguy de 
Williencourt (FR) – Klavier | Werke 
von Debussy, Beethoven, Liszt 
und Ravel
So, 11.02. | 11 Uhr | 
Gohliser Schlösschen
Geführter Rundgang. Erleben 
Sie ein Stück Geschichte und die 
faszinierende Architektur des be-
deutendsten Barockdenkmals der 
Stadt. Eintritt: 8,00 € | Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahre 4,00 €. 
Gruppenführungen auf Anfrage
Mo, 12.02. | 19 Uhr | 
Gosenschenke
 „Gosenmontagsparty mit DJ Rudy 
und einem Begrüßungssekt“, 
Karten zu 15 € im Vorverkauf oder 
an der Abendkasse.
Mi, 14.02. | 18–20.30 Uhr | 
Kunstraum MODOS-DEVER
In diesem Workshop, der von der 

professionellen Künstlerin Cora 
Marin geführt wird, begibst du dich 
auf eine Reise durch verschiedene 
Arten des romantischen, sinnlichen 
und erotischen Ausdrucks in der 
Geschichte der bildenden Kunst. 
Zum Abschluss der Sitzung wirst 
du zu verschiedenen künstleri-
schen Übungen angeleitet, die dir 
helfen werden, dein erotisches 
Selbst durch die Kunst zu verinner-
lichen (und besser auszudrücken). 
Wenn Du daran interessiert bist,  
schreibe uns bitte an 
ahoi@modos-dever.com
Mi, 14.02. | 19 Uhr | 
Budde-Haus
Treffpunkt Sonnenbürger. Solar-
strom für alle oder nur für Reiche?. 
Vortrag und Diskussion für eine 
demokratische Energiewende mit 
der Energiegenossenschaft Leipzig 
Kooperationsveranstaltung mit 
dem Fachmagazin photovoltaik
Mi, 14.02. | 19.30 Uhr | 
Gohliser Schlösschen
Singen in der Westarkade. Lust auf 
Singen in Gemeinschaft? Lust auf 
Singen in schönem Ambiente und 
ein unkompliziertes Erlebnis in Ge-
meinschaft? Jeder ist willkommen, 
es sind keine musikalischen oder 
stimmlichen Vorkenntnisse nötig. 
Das Repertoire ist gemischt, aus 
verschiedenen Jahrhunderten, von 
Kanons über Songs zu Volkslie-
dern und Evergreens. Eintritt frei
Fr, 16.02. | 18 - 30:30 Uhr | 
Kunstraum MODOS-DEVER
Literarisches Kabarett @MODOS-
DEVER. Wie in literarischen 
Kabaretts üblich, werden wir uns in 
dieser Runde auf einen bestimm-
ten Zeitrahmen konzentrieren, 
nämlich das “Heute”. Wenn Du 
daran interessiert bist, an diesem 
(hitzigen, aber immer freundlichen) 
Austausch teilzunehmen, schreibe 
uns bitte an ahoi@modos-dever.com
So, 18.02. | 11 Uhr | 
Gohliser Schlösschen
Geführter Rundgang. Eintritt:      
8,00 € | Kinder und Jugendliche bis 
16 Jahre 4,00 €. 
Gruppenführungen auf Anfrage
Di, 20.02. | 18.30 Uhr | 
Budde-Haus
Mitmachen! Budde-Basar. Offener 
Austausch für alle, die Ideen, 
Projekte und Mitwirkung rund ums 
Budde-Haus "feilbieten" möchten
Mi, 21.02. | 20 Uhr | 
Budde-Haus
Salonkonzert. Frauen, Männer 
und andere Unvollständigkeiten 
Chansonabend mit Anaya Hubach 
(voc), Thomas Bachmann (git) und 
Daniel Martin (kb)
Sa, 24.02. | 20 Uhr | ProGohlis zu 
Gast bei Kallenbach 
Ist der immer so? Lesung mit 
Stefan Schwarz. Online-Shop: 
www.shop-pro-gohlis.de. Karten-
telefon: 0341 / 58 614 714 - Anruf-
beantworter

So, 25.02. | 11 Uhr | 
Gohliser Schlösschen
Geführter Rundgang. Eintritt:    
8,00 € | Kinder und Jugendliche bis 
16 Jahre 4,00 €. 
Gruppenführungen auf Anfrage
So, 25.02. | 15 Uhr | 
Gohliser Schlösschen 
261. Bürgerkonzert | Blickpunk-
te. In diesem Konzert erklingen 
Quartette von Maurice Ravel 
(1875–1935) und Wolfgang 
Amadeus Mozart (1756–1791). 
Besetzung: Satyr-Quartett, Leipzig 
Alexander Lesch und Maria Holzer-
Graf (Violine), Sebastian Hensel 
(Viola), Carmen Dreßler (Violon-
cello). Eintritt: 20 € | ermäßigt 
15 € (RentnerInnen, Arbeitslose, 
StudentInnen, SchülerInnen)
So, 25.02. | 16 Uhr | 
Budde-Haus
Familienzeit. Die goldene Gans. 
Ein Märchenabenteuer frei nach 
den Gebrüdern Grimm mit dem 
theater eumeniden
Di, 27.02. | 16.30-17.30 Uhr | 
Bibliothek Gohlis "Erich Loest"
Schulängste und Stress bei 
Kindern & Jugendlichen be-
heben. Belastungen wie Hass-
fächer, Schulangst, Mobbing, 
Prüfungsangst und Leistungs-
druck beeinträchtigen Lernen und 
Wohlbefinden. Lerne effektive 
Stressbewältigungsstrategien 
und Soforthilfen, die das (Schul-) 
Leben Deines Kindes unmittelbar 
erleichtern.
Mi, 28.02. | 16-18 Uhr | 
Bibliothek Gohlis "Erich Loest"
Pokémon-Tausch-Nachmittag. 
Heute könnt ihr eure Pokémonkar-
ten bei uns mit anderen Sam-
melnden tauschen. Zudem warten 
kleine Basteleien auf euch. 
Alter: ab 6 Jahren
Mi, 28.02. | 19.30 Uhr | 
Budde-Haus
Philosophischer Salon. Treue. 
Impuls und Gespräch mit Dr. Jirko 
Krauß. Kooperationsveranstaltung 
mit Transformatorenwerk Leipzig e. V.
Mi, 28.02. | 19.30 Uhr | 
Gohliser Schlösschen
Singen in der Westarkade. Lust auf 
Singen in Gemeinschaft? Lust auf 
Singen in schönem Ambiente und 
ein unkompliziertes Erlebnis in Ge-
meinschaft? Jeder ist willkommen, 
es sind keine musikalischen oder 
stimmlichen Vorkenntnisse nötig. 
Das Repertoire ist gemischt, aus 
verschiedenen Jahrhunderten, von 
Kanons über Songs zu Volkslie-
dern und Evergreens. Eintritt frei
Do, 29.02. | 10.30-12.30 Uhr | 
Bibliothek Gohlis "Erich Loest"
Lesen und darüber reden! Litera-
rische Gespräche und Tipps für 
Literaturfreunde und solche die es 
werden möchten.
Anmeldung: 0341 123-5255, 
bibliothek.gohlis@leipzig.de

Zusammengestellt vom Bürgerverein Gohlis e. V., Kontaktadressen unter: gohlis.info/kulturkalender/
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Veranstaltungen im Januar
Do. 04.01., 13.00 – 15.00 Uhr
Basteln & Handarbeiten
Mi. 10.01., 11.00 – 13.00 Uhr
Literaturkaffee
Di.  16.01., 15.30 – 17.00 Uhr
Angehörigengruppe Alzheimer- und 
Demenzerkrankter
Mi. 17.01., 11.00 – 17.00 Uhr       
Musikclub
Do. 18.01., 13.00 – 15.00 Uhr
Filmnachmittag „Trockenschwimmen“ 
mit der Regisseurin Susanne Kim 
Di. 23.01., 14.00 – 17.00 Uhr
Reparaturkaffee
Mi. 24.01., 11.00 – 13.00 Uhr
Natur- und Gartenclub 

Mi. 14.02., 11.00 – 13.00 Uhr
Literaturkaffee am Valentinstag! – Texte 
über die Liebe   
Do. 15.02., 13.00 – 15.00 Uhr
Sicherheit im Straßenverkehr  
Di.  20.02., 15.30 – 17.00 Uhr
Angehörigengruppe Alzheimer- und De-
menzerkrankter                                     
Do. 22.02., 13.00 – 15.00 Uhr
Informationsnachmittag rund ums Thema 
Pflege     
Di. 27.02., 13.00 – 15.00 Uhr
Netzwerktreffen für alle im Stadtteil Nord 
mit Senior*innen Tätigen 
Do. 29.02., 13.00 – 15.00 Uhr
Hörgeräteakustik Fernsehgenuss (Nachhol-
termin von November 2023)

Do. 25.01., 13.00 – 15.00 Uhr
Sicherheit im Straßenverkehr

Veranstaltungen im Februar
Do. 01.02.,  13.00 – 15.00 Uhr
Basteln und Handarbeiten
Fr. 02.02., 09.00 – 10.00 Uhr
Entspannung mit Klangschalen 
Di.  06.02., 14.30 – 16.00 Uhr
Gedächtnistraining   
Mi. 07.02., 11.00 – 13.00 Uhr
Fotoclub                                        
Do. 08.02., 10.00 – 12.00 Uhr
Faschingsfrühstück     
Di.  13.02., 14.00 – 17.00 Uhr
Reparaturkaffee     

Unsere regelmäßigen Termine nach Wochentagen finden Sie auf https://geyserhaus.de/sbn/ 

Termine Januar bis Februar
Regelmäßige Termine der AGs im Bürgerverein
wenn nicht anders kommuniziert 19 Uhr im Musikzimmer des 
Budde-Hauses:
Stadtteilgeschichte (geschichte@gohlis.info) 
jeden 1. Mittwoch im Monat, 
Umwelt und Klima (umwelt@gohlis.info) 
jeden 2. Mittwoch im Monat 
(im Vereinszimmer der Gosenschenke), 
Mobilität und Verkehr (verkehr@gohlis.info)
jeden 3. Mittwoch im Monat, 
Weltoffenes Gohlis 
jeden 4. Mittwoch im Monat, 
Rommé-Runde der AG Seniorinnen und Senioren 
14 Uhr , 14-tägig, 11. & 25. Januar sowie 
                             08. &v 22. Februar

Unsere nächste Ausgabe des Gohlis Forum 02/2024 
erscheint in der ersten Märzwoche.
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